
Generalversammlung der Grävenwiesbacher Musikanten, ganz im Zeichen 
des bevorstehenden 50‐jährigen Vereinsjubiläums 

 

Bei der diesjährigen Generalversammlung der Grwb. Musikanten konnte der 
1. Vorsitzende Rainer Fischer eine stattliche Anzahl an Mitgliedern begrüßen.  

Nach Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit sowie Genehmigung 
der Tagesordnung gedachte man in einer Schweigeminute der verstorbenen 
Vereinsmitglieder.  

In seinem anschließenden Bericht ging der 1. Vors. Rainer Fischer ausführlich 
auf das abgelaufene Vereinsjahr ein. Die Zahl der Auftritte die, die Aktiven zu 
bewältigen hatten, waren zufriedenstellend. Das musikalische Niveau konnte 
gehalten werden, auch durch das einstudieren von volkstümlichen Schlagern 
(z.B. wie ein Andrea Berg‐Medley; ein Helene Fischer‐Medley und ein Hansi 
Hinterseer‐Medley). Diese Stücke kamen hervorragend beim Publikum an. Ein 
musikalischer Höhepunkt im letzten Jahr war zweifelsohne das 
Rathauskonzert in Weilmünster, wo wir durch ein fast 2 ½‐stündiges Konzert, 
vor über 400 Zuhörern, glänzen konnten. Die Begeisterung zog sich so weit, 
dass die anwesenden Gäste sogar das Tanzbein schwangen und bei den 
Musikstücken schunkelten und mitsangen.   

Leider musste die Nachwuchsarbeit vorläufig niedergelegt werden, denn 
keiner des Nachwuchses konnte nach 3‐jähriger Ausbildungszeit ins 
Stammorchester übernommen werden. Gründe hierfür seien vielfältig. Zuerst 
einmal herrsche große Euphorie; dann die lange Probenzeit (manche meinten 
sie könnten alles schon nach einem Jahr); berufliche Veränderungen usw. 
Aber man will dies nicht aus den Augen verlieren und in der letzten Hälfte 
2012 wieder eine neue Ausbildungsphase starten.  

Zum Schluß seines Berichtes danke der 1. Vorsitzende allen Aktiven und dem 
gesamten Vorstand für ihre Einsatzbereitschaft und ihr persönliches 
Engagement.  

 

 



Nach dem Bericht unserer Schriftführerin Bettina Wilgermein und dem 
Bericht unserer Kassiererin Andrea Schönberger konnten die bisherigen 
Kassenprüfer eine ordnungsgemäße Kassenführung bescheinigen, und auf 
Antrag wurde dann dem Vorstand, einstimmig, Entlastung erteilt. Und so 
konnten daran anschließend 3 neue Kassenprüfer, für die Dauer von 1 Jahr, 
gewählt werden.  

 

Von links: Bettina Wilgermein (Schriftführerin), Rainer Fischer (1. Vorsitzender), Peter Pauly, Marco Born, Gerd 
Lohnstein, Andrea Schönberger (2 Vorsitzende). 

 

 

 

 

 

 

 



Unter TOP – Ehrungen – erhielten 3 anwesende Mitglieder, für ihre 25‐jährige 
Mitgliedschaft bei den Grwb. Musikanten, aus den Händen des 
1.Vorsitzenden, einen wunderschönen Glaspokal überreicht.  

Dies waren: Marco Born; Gerd Lohnstein und Heinz‐Peter Pauly.  

 

Von links Peter Pauly, Marco Born, Gerd Lohnstein 

 

Weitere 7 Personen die auch zur Ehrung anstanden, konnten aus beruflichen 
und gesundheitlichen Gründen nicht anwesend sein. Sie bekommen aber ihr 
Geschenk persönlich noch überreicht.  

Dies waren: Frank Horn; Rainer Laut; Sigrid Lenz; Alex Stahl;  
Nina Velte; Ursula Vogel und Christine Wick.  

Anschließend unterrichtete der 1. Vorsitzende noch die Anwesenden über die 
Vorbereitungen zur geplanten Veranstaltung, anlässlich des 50‐jährigen 
Vereinsbestehens (20 Jahre Spielmannszug und 30 Jahre Grävenwiesbacher 
Musikanten). Innerhalb des Vorstandes sei man sich sehr schnell einig 



geworden, dass man aus organisatorischen Gründen keine Großveranstaltung 
zu diesem Ereignis abhalten wolle.  

Dieses Jubiläum wird nun in einem kleinen Format, zu der die Bevölkerung 
von Grävenwiesbach und Umgebung herzlich eingeladen ist, am Sonntag, 
den 17. Juni 2012, im Rahmen eines musikalischen Grillfestes, auf dem 
Sportplatzgelände „Am Steinchen“ in Grävenwiesbach stattfinden. Hierzu 
konnte man den Musikverein Waldsolms gewinnen, der die Gäste ca. 2 Std. 
musikalisch unterhalten wird. Außerdem stehen Ehrungen der 
Gründungsmitglieder an.  Weitere Aktivitäten für Kinder und Jugendliche sind 
in Planung.  

Nach Schließung der Generalversammlung durch den 1. Vorsitzenden, saß 
man noch lange in froher Runde zusammen und so manch Anekdote aus 
früherer Vereinszeit wussten einige zu Besten zu geben.  
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